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Kreisliga A Nord Herren

VfL Stammheim II : WSV Schömberg II 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim VfL Stammheim II – 9:6 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfL Stammheim II am vergangenen Samstag in der
Kreisliga A Nord Herren beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen
voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Gabriel-Luis Tavano. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Christian Weber nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wenige Chancen hatten Weber / Schwenk beim 4:11, 10:12, 5:11 gegen
ihre Kontrahenten Baur / Eutinger. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Waidelich / Peter in ihrem Doppel gegen Haag / Bonowitz etwas die Form
und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Eberhardt / Tavano beim 2:3 gegen Eutinger / Knöller. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christian
Weber beim 11:9, 6:11, 11:4, 11:6 gegen Kevin Bonowitz doch überlegen. Beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Jan Haag zeigte Gabriel Eberhardt seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dan
Waidelich gelang es, Ralf Eutinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans-Wolfgang
Peter im Spiel gegen Ottmar Baur, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Günter Schwenk gewann dagegen sein Spiel gegen Jörg
Eutinger eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:7, 11:6. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gabriel-Luis Tavano und Lena Knöller den letzten
Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Christian Weber und
Jan Haag, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Weber seine eindeutige Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Weber seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 9 Siege gelangen. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von
Gabriel Eberhardt gegen Kevin Bonowitz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 4:11, 11:6, 11:
8 nicht verloren. Das Einzel zwischen Dan Waidelich und Ottmar Baur endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Baur nun 5 Siege
und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Das folgende Einzel zwischen Hans-Wolfgang Peter und
Ralf Eutinger, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Eutinger zu Ende ging. Mit 3:1 hatte
Günter Schwenk im Spiel gegen Lena Knöller, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, hingegen die Nase vorn. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Gabriel-Luis
Tavano bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Eutinger. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:1 für Tavano und 1:9 für Eutinger seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des VfL Stammheim II geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen die
TTF Althengstett II, während der WSV Schömberg II am 09.12.2023 gegen TT Egenhausen-
Emmingen (SG) antritt.

 Statistik:
 VfL Stammheim II

Doppel: Weber / Schwenk 0:1, Waidelich / Peter 0:1, Eberhardt / Tavano 0:1 
Einzel: C. Weber 1:1, G. Eberhardt 2:0, D. Waidelich 2:0, H. Peter 0:2, G. Schwenk 2:0, G. Tavano 2:
0 

 WSV Schömberg II
Doppel: Haag / Bonowitz 1:0, Baur / Eutinger 1:0, Eutinger / Knöller 1:0 
Einzel: J. Haag 1:1, K. Bonowitz 0:2, O. Baur 1:1, R. Eutinger 1:1, L. Knöller 0:2, J. Eutinger 0:2


